
Vorgehen zur Bewertung und Auswahl von KI-Kompetenzen in KMU

Kleine und mittelständische Unternehmen (KMU) zeigen zur Verbesserung von Prozessen

und aufgrund des mit Künstlicher Intelligenz (KI) verbundenen wirtschaftlichen Potenzials

vermehrt Interesse an KI-basierten Anwendungen. Neben hohen Kosten und der Qualität der

verfügbaren Daten stellt der Mangel an notwendigem Fachwissen eines der zentralen

Hemmnisse für den Einsatz von KI-Technologien in KMU dar. Bei der geplanten Einführung

einer KI-Anwendung müssen schließlich Kompetenzen betrachtet werden, die entlang des

gesamten KI-Lebenszyklus benötigt werden, damit die KI-Anwendung erfolgreich

implementiert werden kann.

Im Rahmen des Forschungsprojekts VoBAKI wurden unter anderem Aufgaben und

notwendige Kompetenzen im Lebenszyklus von KI-Anwendungen identifiziert. Entstanden ist

ein strukturiertes Vorgehensmodell für die Bewertung und Auswahl von Sourcing-

Strategien für KI-Kompetenzen. Mithilfe des Vorgehens sollen insbesondere KMU befähigt

werden, betriebliche Ziele mit KI zu erreichen, KI-Anwendungsfälle sowie notwendige KI-

Kompetenzen für das eigene Unternehmen zu identifizieren und passende Strategien zur

Kompetenzsicherung auszuwählen.

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres

Per Klick können Sie zur 

entsprechende Seite springen

063 % Anteil der Unternehmen, die fehlende Fachkompetenz als 

Herausforderung betrachten1)

100 % Anteil der Unternehmen, die fehlende Fachkompetenzen als 

großes bis sehr großes Hemmnis betrachten2)

Zum Vorgehensmodell

In dieser interaktiven Datei sind mit dem Vorgehensmodell die Ergebnisse des Forschungsprojekts VoBAKI abgebildet. Der Detaillierungsgrad ist dabei bewusst gering gewählt, um einen guten

Einstieg ins Thema zu ermöglichen. Detaillierte Informationen zu den Inhalten (Vorgehen, Methoden, Erläuterungen, Beschreibungen, …) und zur konkreten Anwendung finden Sie HIER.

Quellen: 1)Seifert et al. (2018), 2)Lundborg & Märkel (2019)

https://www.fir.rwth-aachen.de/forschung/forschungsprojekte/detail/vobaki-22009-n
https://innolab.fir.de/vobaki/
https://www.fir.rwth-aachen.de/forschung/forschungsprojekte/detail/vobaki-22009-n


Vorgehen zur Bewertung und Auswahl von KI-Kompetenzen in KMU

Betriebliche Ziele Ausgestaltung
Aufgaben & 

Kompetenzen
EntscheidungSourcing-Strategien
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Wie können Aufgaben und 

Kompetenzen im KI-

Lebenszyklus beschrieben 

werden?

Wie wirken sich Sourcing-

Strategien auf die 

Zielerreichung und die 

Arbeitsorganisation aus?

Welche Empfehlungen 

ergeben sich auf Basis der 

Wirkzusammenhänge?

Was sind betriebliche Ziele 

von KMU für den Einsatz 

von KI-Anwendungen?

Welche Bedingungen 

beeinflussen die Wahl 

einer Sourcing-Strategie?

SCHRITT I SCHRITT II SCHRITT III SCHRITT IV SCHRITT V 

W
E

G

▪ Aufgaben im                           

KI-Lebenszyklus

▪ KI-Rollensteckbriefe

▪ Beschreibung von 

Aufgaben, Kompetenzen 

und zugehörigen Rollen

▪ Excel- & Webtool

▪ Bewertung der Eignung 

von Sourcing-Strategien

▪ Organisatorische 

Ausgestaltungs-

möglichkeiten

▪ Vergleich und Auswahl  

von Sourcing-Strategien

▪ Auswahl einer geeigneten 

Projektorganisationsform

▪ Betriebliche Ziele für den 

Einsatz von KI-

Anwendungen

▪ Typologisierte Übersicht 

über mögliche KI-

Anwendungsfälle

▪ Allgemeine Anforderungen 

an die Umsetzung von KI

▪ Bewertungsgrundlage von 

Bedingungen für die 

Begünstigung einer 

Sourcing-Strategie

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien
Per Klick können Sie 

zur entsprechende 

Seite springen

Zurück zur 

Übersicht

Nächste Seite
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Betriebliche Ziele Ausgestaltung
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Kompetenzen
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Wie können Aufgaben und 

Kompetenzen im KI-

Lebenszyklus beschrieben 

werden?

Wie wirken sich Sourcing-

Strategien auf die 

Zielerreichung und die 

Arbeitsorganisation aus?

Welche Empfehlungen 

ergeben sich auf Basis der 

Wirkzusammenhänge?

Was sind betriebliche Ziele 

von KMU für den Einsatz 

von KI-Anwendungen?

Welche Bedingungen 

beeinflussen die Wahl 

einer Sourcing-Strategie?

SCHRITT I SCHRITT II SCHRITT III SCHRITT IV SCHRITT V 
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▪ Aufgaben im                           

KI-Lebenszyklus

▪ KI-Rollensteckbriefe

▪ Beschreibung von 

Aufgaben, Kompetenzen 

und zugehörigen Rollen

▪ Excel- & Webtool

▪ Bewertung der Eignung 

von Sourcing-Strategien

▪ Organisatorische 

Ausgestaltungs-

möglichkeiten

▪ Vergleich und Auswahl  

von Sourcing-Strategien

▪ Auswahl einer geeigneten 

Projektorganisationsform

▪ Betriebliche Ziele für den 

Einsatz von KI-

Anwendungen

▪ Typologisierte Übersicht 

über mögliche KI-

Anwendungsfälle

▪ Allgemeine Anforderungen 

an die Umsetzung von KI

▪ Bewertungsgrundlage von 

Bedingungen für die 

Begünstigung einer 

Sourcing-Strategie

ÜBERSICHT ZIELE ÜBERSICHT ÜBER KI-ANWENDUNGSFÄLLE

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien
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VoBAKI-
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Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Ziele, die mit dem Einsatz von KI verfolgt werden können

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien
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Weiteres
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KI-Anwendungsfälle in produzierenden Unternehmen

Produktion/Logistik

Marketing/Vertrieb

Service/ 

Kundendienst

Einkauf/ 

Beschaffung

Human 

Resources

Unternehmens-

IT

Facility 

Management

Unternehmens-

strategie

Finanzen /   

Steuer / Recht Produkt-

entwicklung

Predictive Maintenance

Automat. Dokumenten-

verarbeitung/-verwaltung 

Erstellung von 

Produktbeschreibungen Früherkennung von 

Gesundheitsrisiken

Steuerung des

Energiebedarfs

Cyberattacken-

Früherkennung

Marktentwicklungs-

vorhersage

Dokumenten-

verarbeitung

Wegeoptimierung

in der Intralogostik
Assistenz zur 

Angebotserstellung

Qualifikations-

empfehlungen

Einsatz von Chatbots

Predictive Maintenance

Predictive Quality

Assistenz in der Montage

Entscheidung

Lieferantenauswahl
Steuerung der Kundenbindung

personalisierte 

Produktempfehlungen

Generative

Design

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien
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Förderhinweise, 

Weiteres
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Vorgehen zur Bewertung und Auswahl von KI-Kompetenzen in KMU

Betriebliche Ziele Ausgestaltung
Aufgaben & 

Kompetenzen
EntscheidungSourcing-Strategien
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Wie können Aufgaben und 

Kompetenzen im KI-

Lebenszyklus beschrieben 

werden?

Wie wirken sich Sourcing-

Strategien auf die 

Zielerreichung und die 

Arbeitsorganisation aus?

Welche Empfehlungen 

ergeben sich auf Basis der 

Wirkzusammenhänge?

Was sind betriebliche Ziele 

von KMU für den Einsatz 

von KI-Anwendungen?

Welche Bedingungen 

beeinflussen die Wahl 

einer Sourcing-Strategie?

SCHRITT I SCHRITT II SCHRITT III SCHRITT IV SCHRITT V 

W
E

G

▪ Bewertung der Eignung 

von Sourcing-Strategien

▪ Organisatorische 

Ausgestaltungs-

möglichkeiten

▪ Vergleich und Auswahl  

von Sourcing-Strategien

▪ Auswahl einer geeigneten 

Projektorganisationsform

▪ Betriebliche Ziele für den 

Einsatz von KI-

Anwendungen

▪ Typologisierte Übersicht 

über mögliche KI-

Anwendungsfälle

▪ Allgemeine Anforderungen 

an die Umsetzung von KI

▪ Bewertungsgrundlage von 

Bedingungen für die 

Begünstigung einer 

Sourcing-Strategie

AUFGABEN IM KI-LEBENSZYKLUS KI-ROLLENSTECKBRIEFE AUFGABEN, KOMPETENZEN UND ROLLEN IN EXCEL- & WEBTOOL

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Aufgaben bei der Umsetzung von KI-Anwendungsfällen

Monitoring & 

Betrieb

Planung und 

Systemdesign

Datensammlung & 

Datenverarbeitung

Training 

der KI-Modelle

Verifizierung und 

Validierung

Einführung in 

ProduktivumgebungEinsatz-

entscheidung

Entsorgungs-

entscheidung

Auswirkungen des Wandels bewerten

Ist-Architektur 

aufnehmen Betrieb sicherstellen

Change begleiten

Controlling durchführen

Datenpipeline 

aufbauen

ELSI-Anforde-

rungen erheben

KI-System 

aufbauen

KI-System 

konzeptionieren

Kommunikation durchführen

Manuelle Datenein-

gaben digitalisieren

Modelle in IT-Landschaft 

integrieren

Modelle des maschinellen Lernens entwickeln

Organisation entwickeln

Projekt abschließen

Projekt 

initiieren

Ressourcen planen und steuern

Data Science und Geschäft verbinden

Weiterbildungsmaßnahmen koordinieren

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres

https://www.fir.rwth-aachen.de/forschung/forschungsprojekte/detail/vobaki-22009-n
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KI-Rollensteckbriefe

Die genannten Rollen dienen als Orientierung.

Eine Person kann mehrere Rollen bekleiden

(dies ist in KMU die Regel). Im entstandenen

Kompetenz-Webtool können die Aufgaben bzw.

Rollen auf verschiedene Beschäftigte verteilt

werden (oder auf externe Personen).

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Beschreibung von Kompetenzen zu den zugehörigen Rollen und Aufgaben im Excel- & Webtool

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

(1) Filterung von Aufgaben- Oberkategorien

(2) Filterung von Rollen (als Vorlage)

(3) Übersicht über Aufgaben sowie detaillierte 

Beschreibungen

(4) Beschreibung von Fach-, Methoden-, Sozial-

und Selbstkompetenzen

(5) Übersicht, welche Aufgaben mit welchen 

Kompetenzen zusammenhängen

(1)

(2)

(3)

(4)

(5)

Auszug der Kompetenzbeschreibungen aus dem Excel-Tool

Das Excel-Tool kann über diesen Link

heruntergeladen werden. Im Rahmen des

Projekts wurde ein Kompetenz-Webtool

entwickelt, das die Möglichkeit bietet, grob die

unternehmensinternen Kompetenzen

einzuschätzen bzw. die für ein KI-Projekt

zusätzlich notwendigen Kompetenzen

abzuschätzen. Das Webtool kann über den Link

unten in der Mitte aufgerufen werden.

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres

https://innolab.fir.de/vobaki/
https://innolab.fir.de/vobaki/VoBAKI_KI-Aufgaben_Kompetenzen_Tool.xlsx
https://www.fir.rwth-aachen.de/forschung/forschungsprojekte/detail/vobaki-22009-n


Vorgehen zur Bewertung und Auswahl von KI-Kompetenzen in KMU

Betriebliche Ziele Ausgestaltung
Aufgaben & 

Kompetenzen
EntscheidungSourcing-Strategien
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Wie können Aufgaben und 

Kompetenzen im KI-

Lebenszyklus beschrieben 

werden?

Wie wirken sich Sourcing-

Strategien auf die 

Zielerreichung und die 

Arbeitsorganisation aus?

Welche Empfehlungen 

ergeben sich auf Basis der 

Wirkzusammenhänge?

Was sind betriebliche Ziele 

von KMU für den Einsatz 

von KI-Anwendungen?

Welche Bedingungen 

beeinflussen die Wahl 

einer Sourcing-Strategie?

SCHRITT I SCHRITT II SCHRITT III SCHRITT IV SCHRITT V 

W
E

G

▪ Aufgaben im                           

KI-Lebenszyklus

▪ KI-Rollensteckbriefe

▪ Beschreibung von 

Aufgaben, Kompetenzen 

und zugehörigen Rollen

▪ Excel- & Webtool

▪ Bewertung der Eignung 

von Sourcing-Strategien

▪ Organisatorische 

Ausgestaltungs-

möglichkeiten

▪ Vergleich und Auswahl  

von Sourcing-Strategien

▪ Auswahl einer geeigneten 

Projektorganisationsform

▪ Betriebliche Ziele für den 

Einsatz von KI-

Anwendungen

▪ Typologisierte Übersicht 

über mögliche KI-

Anwendungsfälle

ANFORDERUNGEN KI-SOURCING-STRATEGIEN ENTSCHEIDUNGSKRITERIEN (& BEISPIELE)

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Allgemeine Anforderungen an die Umsetzung von KI-Projekten

Ausreichende Digitalisierung

Bereitschaft und Motivation aus 

Management Ebene 

Produktlebenszkylus von KI

Datenqualität

Anwendungsfälle

Compliance und Strategie

Akzeptanz von KI

Für eine effiziente und nahezu perfekte Vorhersage durch KI ist eine hohe Datenqualität erforderlich.1)2)

Die Bereitschaft und Motivation auf Managementebene ist relevant. Nur mithilfe ihrer Überzeugung kann ein Unternehmen

in KI langfristig investieren.1)

Die genutzten Modelle und die verwendete IT-Infrastruktur müssen regelmäßig gewartet und aktualisiert werden.1)

Die Digitalisierungsbasis ist einer der wichtigsten Punkte, da sie Daten sammeln und verbessern kann.1)3)

Damit die Umsetzung von KI erfolgreich sein kann, ist die Akzeptanz von KI bei den Mitarbeitenden erforderlich.1)3)

Bevor in teure IT-Infrastruktur oder Datenbereinigungen investiert wird, müssen Anwendungsfälle ausgearbeitet werden.

Es gibt bereits eine Roadmap für die Anwendung von KI bei Unternehmen gemäß dem EU AI Act sowie

Datenschutzkonformität bei personenbezogenen Daten (DSGVO).4)

Quellen: 1)Expertenworkshop, 2)Axemann & Harmoko (2021), 3)Schuh et al. (2020), 4)EU AI Act 2022 (2022)

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Identifizierte Sourcing-Strategien für KMU 

 KMU können externe 

Dienstleister 

beauftragen, um KI-

spezifische Aufgaben 

und Projekte 

durchzuführen 

 KMU können 

versuchen, 

Mitarbeiter*innen mit 

den notwendigen KI-

Fähigkeiten zu 

gewinnen.

 KMU können versuchen, 

das bereits eingestellte 

Personal 

weiterzuentwickeln.

OutsourcingPersonalentwicklungRekrutierung

 KMU können mit 

externen Unternehmen, 

Universitäten oder For-

schungseinrichtungen

kooperieren.

Kooperation

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien
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Informationen zum

Projekthintergrund
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Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Entscheidungskriterien für Sourcing-Strategien

Kompetenz

Notwendige Kompetenzen im Unternehmen, 

für die Wahl und Verfolgung einer Sourcing-

Strategie.

Infrastrukturbedarf

Notwendigkeit der Organisation eigene IT-

Infrastruktur zu beschaffen, bezogen auf die 

Wahl der Sourcing-Strategie.

Zeitrahmen

Zu betrachtender Zeitrahmen bei der 

Durchführung einer Sourcing-Strategie.

Kompetenz-Skalierbarkeit

Geschwindigkeit, mit 

der Kompetenzausweitung möglich ist

Risiko

Notwendige Risikobereitschaft, die mit der 

Wahl einer Sourcing-Strategie einhergeht 

einschl. Aufwand für die Vermeidung von 

Folgerisiken.

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Kriteriensystem zur Beurteilung von Sourcing-Strategien

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool
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Förderhinweise, 

Weiteres
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Vorgehen zur Bewertung und Auswahl von KI-Kompetenzen in KMU

Betriebliche Ziele Ausgestaltung
Aufgaben & 

Kompetenzen
EntscheidungSourcing-Strategien

F
R

A
G

E
S

TE
L

L
U

N
G

W
E

R
K

Z
E

U
G

E

Wie können Aufgaben und 

Kompetenzen im KI-

Lebenszyklus beschrieben 

werden?

Wie wirken sich Sourcing-

Strategien auf die 

Zielerreichung und die 

Arbeitsorganisation aus?

Welche Empfehlungen 

ergeben sich auf Basis der 

Wirkzusammenhänge?

Was sind betriebliche Ziele 

von KMU für den Einsatz 

von KI-Anwendungen?

Welche Bedingungen 

beeinflussen die Wahl 

einer Sourcing-Strategie?

SCHRITT I SCHRITT II SCHRITT III SCHRITT IV SCHRITT V 

W
E

G

▪ Aufgaben im                           

KI-Lebenszyklus

▪ KI-Rollensteckbriefe

▪ Beschreibung von 

Aufgaben, Kompetenzen 

und zugehörigen Rollen

▪ Excel- & Webtool

▪ Betriebliche Ziele für den 

Einsatz von KI-

Anwendungen

▪ Typologisierte Übersicht 

über mögliche KI-

Anwendungsfälle

WIRKUNGSBEISPIELE ORGANISATORISCHE AUSGESTALTUNG ERLÄUTERUNG ZU ENTSCHEIDUNGSFINDUNG

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Wirkungsbeispiel: Eignung der Sourcing-Strategien für die verschiedenen Rollen

▪ Anzahl Mitarbeiter: 150 Mitarbeiter

▪ Branche: Produktion

▪ Erfahrung KI/Daten: Gering

▪ IT-Fähigkeiten: Gering

KMU-Setting

1) Visuelle Qualitätskontrolle

2) Assistenz in der Montage

3) Verbesserung von Kundengesprächen

4) Zusammenfassung von Kundenrezensionen

5) Vorausschauende Wartung (Anwender)

6) Vorausschauende Wartung (Anbieter)

7) Visuelle Kontrolle von Arbeitssicherheitsmaßnahmen

Anwendungsfall-Szenarien

Die Ergebnisse und Erkenntnisse aus SCHRITT I,
SCHRITT II und SCHRITT III sind zwecks Bewertung

in SCHRITT IV zusammenzutragen. An dieser

Stelle soll eingeschätzt werden, wie gut ein

Anwendungsfall, mit dem bestimmte Ziele erfüllt

werden können, unter Betrachtung der im

Unternehmen bereits vorhandenen

Kompetenzen durch die verschiedenen

Sourcing-Strategien verfolgt werden kann.

Auf der folgenden Seite werden die sieben

exemplarischen Anwendungsfall-Szenarien mit

Beschreibung der verfolgten Ziele dargestellt.

Zudem wird beispielsweise für zwei identifizierte

KI-Rollen die Eignung der Sourcing-Strategien

zur Gewinnung von Kompetenzen eingeschätzt.

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Anwendungsfall-

beispiele

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres
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Wirkungsbeispiel: Eignung der Sourcing-Strategien für die Rolle „Data Scientist“

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres

Szenario Oberziele Ziele Anwendungsfälle Personal-

entwicklung

Rekrutie-

rung

Kooperation Outsourcing

Szenario 1

Wirtschaftlichkeit

Kunde

Kundenzufriedenheit erhöhen, Zeit einsparen, Automatisierungsgrad 

erhöhen, Qualität effizienter prüfen, Kosten reduzieren, Personal 

reduzieren

Visuelle Qualitätskontrolle ◑ ഠ ◑ ⬤

Szenario 2

Wirtschaftlichkeit

Personal

Umwelt

Kosten reduzieren, Fehler reduzieren, Flexibilität der Produktion 

erhöhen, Ausschuss reduzieren, Erfahrungswissen sichern, 

Aufgabenkomplexität senken, Mitarbeiterbelastung reduzieren, 

Personalplanung flexibilisieren

Assistenz in der Montage ഠ ഠ ◑ ⬤

Szenario 3

Kunde

Personal

Kundenzufriedenheit erhöhen, Customer Experience steigern, 

Neukunden gewinnen, Aufgabenkomplexität senken, 

Erfahrungswissen sichern, Mitarbeiterbelastung reduzieren, 

Servicequalität erhöhen

Verbesserung von 

Kundengesprächen
◑ ഠ ⬤ ◑

Szenario 4

Wirtschaftlichkeit

Kunde

Personal

Produktqualität verbessern, Aufgabenkomplexität senken, 

Mitarbeiterbelastung reduzieren, Kundenzufriedenheit erhöhen, 

Kundennutzen erhöhen, Automatisierungsgrad erhöhen, 

Zusammenfassung von 

Kundenrezensionen
◑ ഠ ⬤ ◑

Szenario 5 Wirtschaftlichkeit
Leerlaufzeiten reduzieren, Standzeiten erhöhen, Planbarkeit des 

Service erhöhen

Vorausschauende Wartung 

(Anwender)
◑ ഠ ⬤ ◑

Szenario 6

Kunde

Wirtschaftlichkeit

Servicequalität erhöhen, Planbarkeit des Service erhöhen, digitalen 

Kontrollpunkt in der Wertschöpfungskette des Kunden besetzen, 

Servicequalität erhöhen, Customer Experience steigern, Angebot 

um digitale Leistungen ergänzen, Kundennutzen erhöhen

Vorausschauende Wartung 

(Anbieter)
◑ ⬤ ◑ ഠ

Szenario 7 Personal Arbeitsschutz verbessern, Mitarbeiterbelastung reduzieren
Visuelle Kontrolle von 

Arbeitssicherheitsmaßnahmen
ഠ ഠ ഠ ⬤

ഠ = gar keine Eignung, ◑ = mittlere Eignung, ⬤ = besonders geeignet

https://www.fir.rwth-aachen.de/forschung/forschungsprojekte/detail/vobaki-22009-n
https://innolab.fir.de/vobaki/


Erläuterungen zu den

konkreten

Ausgestaltungs-

möglichkeiten mit

Auswahlkriterien für eine

Organisationsform finden

sich im Bericht.

Organisatorische Ausgestaltungsmöglichkeiten

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele
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Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool
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Von der Zielformulierung bis zur Entscheidung

Mithilfe des Vorgehensmodell können

verschiedene Anwendungsfälle mit

unterschiedlichen Zielsetzungen durchgespielt

werden. Bis zur endgültigen Entscheidung kann

der Prozess des Vorgehensmodells iterativ

durchlaufen werden. Zum Beispiel können KMU

bei der Planung eines konkreten

Anwendungsfalls die interne Rollenaufteilung

oder die Zuordnung von Kompetenzen in SCHRITT

II zur Verfolgung eines Anwendungsfalls

anpassen oder verschiedene Sourcing-

Strategien betrachten. Ein anschließender

Vergleich der Ausgestaltungsmöglichkeiten

(SCHRITT IV) unterstützt KMU dabei, eine

abschließende Entscheidung für einen

Anwendungsfall zu treffen.

Betriebliche Ziele
Aufgaben & 

Kompetenzen
Sourcing-Strategien Ausgestaltung Entscheidung

Navigations-
hilfe

Aufgaben im KI-Lebenszyklus Anforderungen Umsetzung Wirkungsbeispiel ErläuterungenBetriebliche Ziele

KI-Rollensteckbriefe KI-Sourcing-Strategien Organisatorische GestaltungKI-Anwendungsfälle

Kompetenzen / Tools Entscheidungskriterien

Detaillierte 

Informationen zum

Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool

Kontakt,

Förderhinweise, 

Weiteres

https://www.fir.rwth-aachen.de/forschung/forschungsprojekte/detail/vobaki-22009-n
https://innolab.fir.de/vobaki/


Das Projekt VoBAKI (22009 N) wird im Rahmen des

Programms ‚Industrielle Gemeinschaftsforschung‘ durch das

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund

eines Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert.

Kontakt

Forschungsinstitut für Rationalisierung (FIR) e. V. an der RWTH Aachen Institut für Arbeitswissenschaft der RWTH Aachen University

E-Mail: info@fir.rwth-aachen.de E-Mail: info@iaw.rwth-aachen.de

Vorgehen zur Bewertung und Auswahl von KI-Kompetenzen in KMU
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Projekthintergrund

Weiterleitung zum 

VoBAKI-

Kompetenz-Tool
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Förderhinweise, 

Weiteres

Per Klick können Sie zur 

entsprechende Seite springen

Zum Vorgehensmodell

https://www.fir.rwth-aachen.de/forschung/forschungsprojekte/detail/vobaki-22009-n
https://innolab.fir.de/vobaki/

